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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Christian Wolf (FDP)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/14938

vom 22. Februar 2023

über Teilnahme am Religions- und Weltanschauungsunterricht an Berliner Schulen

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben in den Schuljahren 2018/2019, 2019/2020,

2020/2021,2021/2022 und 2022/2023 an Berliner Schulen am freiwilligen Religionsunterricht
teilgenommen? Bitte tabellarisch aufgeschlüsselt nach Schulen, Bezirken und den einzelnen Religions- und

Weltanschauungsgemeinschaften.

Zu 1. Die erfragten Angaben sind den beiden folgenden Tabellen zu entnehmen:
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer am

freiwilligen Religions- und Weltanschauungsunterricht an allgemein bildenden Schulen

(öffentliche Schulen und Schulen in freier Trägerschaft)

Schuljahr
2022/

2023

2021/

2022

2020/

2021

2019/

2020

2018/

2019

TN insgesamt 172.326 175.921 176.019 176.913 177.864

davon:

TN Evangelischer

Religionsunterricht 69.125 72.966 73.619 76.978 77.272

TN Katholischer

Religionsunterricht 20.048 20.802 21.804 23.190 23.894

TN Humanistischer

Lebenskundeunterricht 72.260 71.116 69.875 66.244 65.182

TN Islamischer

Religionsunterricht 6.178 5.878 5.637 5.637 5.295

TN Alevitischer

Religionsunterricht 64 161 153 138 181

TN Jüdischer

Religionsunterricht 995 1.169 1.112 1.014 1.015

TN Buddhistischer

Religionsunterricht
30 15 15 15 15

TN Religionsunterricht der

Christengemeinschaft 524 292 288 309 276

TN Sonstiger

Religionsunterricht 3.102 3.522 3.516 3.388 4.734
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer am freiwilligen Religions- und Weltanschauungsunterricht an

allgemeinbildenden Schulen nach Schulart im Schuljahr 2022/2023

Schulart
Grund-

schule

Gymna-

sium
ISS/GmS

Schule mit

sonderpäda-

gogischem

Förderschwer-

punkt

Schule

in freier

Träger-

schaft

TN

Insge-

samt

TN Evangelischer

Religionsunterricht
39.633 9.827 6.855 1.304 11.506 69.125

TN Katholischer

Religionsunterricht
9.548 1.666 1.111 204 7.519 20.048

TN Humanistischer

Lebenskundeunterricht
65.834 1.084 4.270 532 540 72.260

TN Islamischer

Religionsunterricht
5.402 24 585 0 167 6.178

TN Alevitischer

Religionsunterricht
30 34 0 0 0 64

TN Jüdischer

Religionsunterricht
147 0 39 0 809 995

TN Buddhistischer

Religionsunterricht
30 0 0 0 0 30

TN Religionsunterricht der

Christengemeinschaft
180 0 0 0 344 524

TN Sonstiger

Religionsunterricht
83 0 236 49 2.734 3102

Die Aufschlüsselung nach Bezirken siehe Anlage 1.
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2. Wie hoch waren die Zuschüsse, die die einzelnen Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften für die

Durchführung des Unterrichts erhalten haben?

Zu 2.

Anbieter
Zuschuss im

Haushaltsjahr 2022

Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische

Oberlausitz

    28.831.679,50 €

Humanistischer Verband Deutschlands 25.287.977,14 €

Erzbistum Berlin 8.380.245,28 €

Islamische Föderation in Berlin e. V. 2.071.507,53 €

Jüdische Gemeinde zu Berlin 796.216,54 €

Lauder Beth-Zion-Schule 81.620,56 €

Jüdische Traditionsschule 80.744,89 €

Masorti Grundschule 38.299,22 €

Alevitische Gemeinde 33.866,84 €

Christengemeinschaft Berlin 33.405,79 €

Syrisch Orthodoxe Gemeinde 3.959,10 €

Buddhistische Gesellschaft 2.762,64 €

3. An wie vielen Schulen konnten der humanistische Lebenskundeunterricht nicht angeboten werden? Was
waren die Gründe für den Ausfall?

Zu 3.: Die erfragten Angaben werden nicht zentral erfasst. Das Recht des Humanistischen

Verbands, Weltanschauungsunterricht anzubieten, ist schulgesetzlich gewährleistet. Ob

dieser tatsächlich angeboten wird, obliegt der Entscheidung des Humanistischen

Verbandes.

Berlin, den 9. März 2023

In Vertretung

Alexander Slotty

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie



S19-14938
Anlage 1

Frage 1: Wie viele Schülerinnen und Schüler haben in den Schuljahren 2018/2019, 2019/2020, 2020/2021,2021/2022 und 2022/2023 an Berliner Schulen am freiwilligen
Religionsunterricht teilgenommen? Bitte tabellarisch aufgeschlüsselt nach Schulen, Bezirken und den einzelnen Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften.

Aufschlüsselung nach Bezirken

Teilnehmerinnen und Teilnehmer am freiwilligen Religions- und Weltanschauungsunterricht
an allgemeinbildenden (öffentliche Schulen und Schulen in freier Trägerschaft)

Schuljahr 2022_23 1 - Mi 2- FK 3 - Pa 4- CW 5 - Sp 6 - SZ 7 - TS 8 - Nk 9 - TK 10
MH

11 -
Li

12 -
Rd

Summe

TN Evangelischer
Religionsunterricht

 5.575  3.543   6.826   7.379   8.391 10.309   5.473   5.138   4.038 1.878 2.511   8.064 69.125

Katholischer Religionsunterricht 2.153 295 1.507 2.881 2.024 2.510 3.350 2.246 111 143 210 2.618 20.048
TN Humanistischer
Lebenskundeunterricht

 4.631  6.444 13.291   5.798   2.715   6.248   5.471   4.141   8.363 5.273 6.155   3.730 72.260

Islamischer Religionsunterricht     799   1.458        654      232        85      695   2.082            173     6.178
TN Alevitischer
Religionsunterricht

8 56 64

Jüdischer Religionsunterricht      495        109      352          39                    995
TN Buddhistischer
Religionsunterricht

30                          30

Religionsunterricht der
Christengemeinschaft

      56 43 179                246        524

Sonstiger Religions- bzw.
Weltanschauungsunterricht

    385      371 453 298 308 373 356 59 155   150 194     3.102

Summe 14.038 12.167 22.186 17.400 13.713 19.743 15.345 13.722 12.667 7.294 9.026 15.025 172.326

–


